
Neujahrs-Wunsch
dea Herumträgers vom "Liberalen He.
obachter," an seine geehrten Rund»n,

am Isten Zanuar 1859.
Ju der frühen Morge»st«»de

Mach' ich heute meine Runde,
Trete recht nach alter Sitte
Frohen Muths in Eure Mitte,
Gehe frei in manches Haus
Und theil' meiue Wünsche aus;
De»» die Zeit, sie ist gekommen,
Wo das ne » e Jahr begonnen.

Euch mit Wünsche» zu beglücken,
Mußt' ich hc»t' mich früh anschicke».
Denn Mit Wünschen voll Geschick
Macht man früh das beste Glück.
Hcnte nun jsts abgesehen.
Alles soll nach Wunsche gehen.
Ich will. Euch zn »,im hallen,
Meine Wünsche schnell entfalten.

Man klagt so oft- die harte Zeit
Hat niemals noch die Welt erfreut!
Das Geld ist rar, die Arbeit mit,
Das Gluck will fort mit schnellem Schritt.
Wer wird darob nicht klagen,
Wenn anch nicht gleich vcrzagen?
Vielleicht bringt nn» das Nene Jahr,
Was längst wohl schon zu wünschcu war.

Die W.'lt ist rund, sie muß sich dreh«,
Wir werde» bcß're Tage sehn;
Für Manchem liegt im Zeiten-Gchooß,
Fürs Neue Jahr ei» beß'rrs Loos;
Dcr Hin,intl gebe sein Gcdeih'n
So werden Alle glücklich sein.
Wir wollen froh, uns zn erbau'»,
Voll Hoffnung in d,e A»k«»fl schali'n.

Wenn manches tand, im lctzten Jahr
So glücklich »lcbt, wie «nsree, war,
So wollen wir voll Mitleid sagen :

Es hilft nichts mehr, dies zu beklagen.
Der Krieg verheerte manches Land,
Wo Volkserhebung Feinde fand;
Die Freiheit flicht' man z» erreichcn,
Doch mußte sie den Waffe» weichen.

Ungarn. Deutschland, Prenße», Polen,
Wollten sich vom Druck erhole«;
Kämpften tre» für Völkerrechte,
'Doch, das Heer der Fürstenknechte
War zu stark, um's zu besiegen;
Und die Braven, sie erl-iegen!
Alle Fürsten jauchzen hoch!
Drücke» fester »och das Koch.

Hi»r in linscri» freien tande
Drücken nicht Dcspoten-Bande;
Alles geht im alren Gleise,

man weiß, »ach seiner Weise;
PDenii auch gleich nicht Me es sollte,
Aber doch wie's Mancher wollte:
Die Mehrheit hat den Sieg getragen
Und weiter »st nichts mehr zn sage».

In dieser harlbedrängte» Zeit
Ist's Wünsche» keine Kleinigkeit;
Doch mnß man sich daz» bequemen,
Drum seilt Ihr sie auch heut vei nchmen.
Und sollte es mir wirklich glücken,
In Kttittelverstn auszudrücken
Was ich zu wünsche» mir gedacht,
So lst die Sache abgemacht.

I» ?»fern weiten Regionen
Möge immer Eintracht wohnen,
Und »n allen nah nnd fernr» Gauen
Möge man n»r immer Frieden schaue».
Möge» Große, die regiere» wolle»,
Stets dem Volke ihre Achcnng zollen,
Und das Recht in alle» Fälle» übe»,
Auch die Pflicht mehr als die Thaler lieben.

A Der Conqreß »nd anch die Assembly
UMögtii immer wacker spät nnd früh
Ihre Pflichten nimmermehr vergessen,
Nie das Volk z» tälischc» sich vermesse».
Möge» Gouvcruör uud President,
Die man nur als brave Männer tennt,
Nur mit Weisheit «nser iand regieren
Und das Ziel nie außer Acht verliere».

Allen Ständen soll der Himmel geben.
AlleS was das Herz erfreut im Leben;
Wer da mäßig wünschet sei erhört
Und ihm Alles waS er wünscht bescheert.
Wer sich Gold wünscht einen Hausen,
Mag sich Siebcnmeilenstiefeln kaufen,
Und schneller noch als alle Andern
Hin nach Ealifornien wandern.

Dort ist's wo sich, wie's verkündet,
Gold in ganzen Haufen findet,
Und wer's Glück hat wird dort finden
Das wonach die Menschen ringen.
Wer wie ich, nun wüuschet hierzubleiben,
Mag mit Hoffen sich die Zeit vertreiben,
Und wenn alles was ich wünsche wird erhalten
Wird auch Glück und Frohsinn bei uns walten.

Möge stets des Lehmanns Saat gedeihn
Und der Städter sich des Lebens freun.
Mögen Mißwachs, Hungersnoth und Leiden,
Fern von unserm freien Lande bleiben.
Zed?m Fache soll Gedeihen blühn,
Mangel fern von jedem Hause ftiehn.
Wer eS redlich meint der soll genießen,
Wer betrügen will soll dafür büßen.

Allen Wirthen wünsch ich viele Zecher,
Allen Durst'gen volle Becher,
Allen Nackten neue Hosen,
Kinder allen Kinderlosen,
Allen Kranken das Genesen,
Zeder Hausfrau einen Besen;
Allen Menschen langes Leben,
Allen Winzern schöne Reben.

Allen Sängern schöne Weisen,
Zugendfrische allen Greisen;
Zungen Männern hübsche Bräute,
Allen Gerbern viele Häute;
Hübschen Mädchen schmucke Männer,
Schnelle Füße jedem Renner;
Allen Metzgern settes Bich,
Allen Wandrern starke Knie.

s Möge nah und fern in allen Zonen,
Bald die goldne Freiheit wohnen.

! Allen die zum Kampf für Freiheit ziehn,
!Möge bald des Sieges Lvrbeer blühn.
Doch den Herrn von Gottes Gnaden,
Welche jeden Sieg vereitelt haben,
Wünsche ich statt ihren stolzen Thronen
Eine Wohnung in Sibirien's Regionen.

Kaiser Nikolaus, dem Russenfürsten,
Mi>cht ich einmal recht den Rock ausbürsten;
Friedrich Wilhelm, Preußens dicken König,
Wünsche ich vom Unglück nicht zu wenig.
Hayna», Oestreich's großen Menschenschlächter,
Bald 'ne Stell' als Höllenwächter.
Und Mar Ludewig von Baiern,
Mag am Salzfluß seine Hochzeit feiern.

Doch, Wünschen muß ich hiermit schließen,
Fürcht die Länge könnie Euch verdrießen.
Eine Kleinigkeit nur noch am Ende,
Blicket hier auf meine leeren Hände z
lind in meiner Tasche tiefsten Gründen
Zst auch nicht ein cinz'ger Cent zu finden,
Aber für ein wenig Baar,
Wünsch ich Freunden Glück zum neuen Zahr!

Eine vollständige Liste
der tarbaren Einwohner von Berks Caunty,
dem neulich aufgenommenen Asseßment gemäß-

IStL 1849 Taubst um ine Blinde
Nord Ost Ward, 328 Ksü 3
N W, Ward, 391 L
S, O, Ward. 506 031 L I
S, W, Ward, 707 824 2 I
Sprüh Ward, «10 3

Reading. total 1532 334 S S 5
Albaiiy, 265 275 ! l
Aillil». 324 314
Bern, 353 355 I 2
Ober Bcrn. 352 373
Bethel. 360 390
Brelkiiock. 210 215
Cumrii. 627 733 t
Cärnarvon, 202 220
Colebi ootdalc. 22! 262
Center, 25! 26S 6
louglah, 199 218
Distrikt. 186 190
Cxeter. 395 430 3
Carl. 214 243 I

Elsaß. 569 576
Grunwitsch 340 369 I
Hamburg. 184 251 1
Heiefoid. 274 261 1
Ober Heidelberg. s 171
Unter Heidelberg. 731 - 443 L !
Nord Heidelberg. 177 I 2
Kulztaun, 185 162
Laiigschwainm. 395 387 S
Maideiicrick, 448 49!
Maxatawny, 391 40!
Marion. 323 I I
Oley. 355 389 1
Peik. 193 189 2 S
Penn. 297 309
Nichmond. 370 381
Stockland, 253 282 5
Ruscombinaiior 226 225
Robeson 446 482 I 2
Tulpehocken. 541 377
Ober Tulpehocken, 385 430 l
Union. 312 355 L I
Washington. 253 250
Windsor, 420 528
Womelsdorf. 195 2!8

Zusammen 13.70! 16.262 33 27

(Auö dem VVeokl/ I-'armk-r, ?iiilat!elp!iia)
Philadelphia Viehmarkt.

Philadelphia, Decemb. 27. 1849.
DitzpAnerbietungen waren Mittelmäßig, mit

.guter Nachfrage und lebhaften Verkäufen. Die
Preise hielten sich standhaft und wir haben im
Allgemeinen nur wenig Wechsel im Markte zu
berichten.

Die Anerbietungen betrugen 1400 Schlacht-essen, 1500 Schweine, 200 Kühe nud 2000
Schaase. Operationen und Preise:

Lchlachtochsen. ?1000 Stück verkauft zf> H5
bis H 7 die 100 Pfund, für gewöhnliche bie zumGuten. 400 wurden nach Neu Pork getrieben.

Kühe. ?200 wurden verkauft zu K25 bis 49
für Milchkühe, Hl 2 biS K2O für Springer und
87 biS Kl 2 für trockne Kühe.

Schweine?Etwa die Hülste verkauft zu 4ij
bis K5, die 100 Pfund.

Schaafe Lämmer.?Alle verkauft zu Olj
bis Ä4, für Schaafe und Lämmer.

Verheirathet.
-durch den Ehrw. A. T. Geijzeilhainer, am

23. Der., Herr Johann Kaufman mit Miß
Christina Frey, beide von Elsaß.

-durch den Ehrw. Wm. Panli, am 18».
Dec., Herr Esram Rcdkey mit Miß Lydia
Bowder, vo» ta»caster Co. ?am 25ste», Hr.
Obediah Romich mit Miß Caroline Schofer,
von Excter, ?Herr John Weitzel mit Miß
Rebecka Gruber, vou Cumru.

durcb den Ehrw. Conrad Miller, am 9.
Dee., Hr. Jonas Gräber, von Bucks Caunty,
mit Miß Maria Groß, von Berks Caunty.

?dilrch den Ehrw. I. C. Schmidt, am 8.
Der., Hr. Johann Conrad, vo» Peil», mit
der WiktweKatharina Wenrich, v Tulpeh.

?durch de» Ehrw. G. Q»i»gley, am I3ten
Dee., Herr Edward C. Gault, früher von
Berks Co., mit Miß Lomsa SchoolS, von Li-
banon Co.

Starb.
?am 16, Decemb., in der Stadt Kutztau»,

Wittwe Maria Bast, am Schlage, im 65st.
Jahre ihres Alters.

?am 13te»,,» Maccuugie, Lech» Co. Frau
Elisabeth Schuman, Gattin vo» JacobSchn-
man, am Krampf, im 4.Zsten teb)nsjahre.

?am l9len, in Kutztaun, Jesse Overbeck,
an der Auszehrung, im 46sten tebenSjahre.

?am 29. Dee., in der Wohnung des Hrn»
Jacob H Reiff, in Oley, Ednard R. Gerber,
,m Z i steu tebenSjahre.

-am IZten Dec., zu Annville, Libanon Co
Doktor John G. Marschall, im S7st. Jahre.

?am letzten Mittwoch Abend, in dieser
Stadt, am Schlagfluß, Robert M. Barr,
Esq., Reporter der Supreme Court von Pen-
sylvanien, etwa 47 Jahre alt.

?am 24 Dee., in Elsaß, John Jackson,

Esq., früher Mitglied unserer Staats Gesetz-
qebunq, letzthin Aolleinnehmer an der Poplar

! Neck Brücke, etwa 79 Jahre alt.
?am 21. Dec, in Philadelphia, Nanc y,

Gattin von A. H. Raiguel, (Kaufmann,) und
Schwester von Wm. Darling, Esq , von hier.

Der Harrisburger

Varcrlande-Wächtcr
Während der Sitzung der Gesetzqebnnq,

wird wie gewöhnlich alle die wichtigsten
Handlungen, welche vor die Gesetzgebung ge-
bracht werten, getreu und ohne Rücksicht auf
Parteilichen liefern. Personen, welche da-
her eine Zeitung wünschen, die die Verhand I
lnngttt getreulich liefert, ohne dieselbe» mit
Parteifragen zu mische», könne» dieselbe» i«
dem Vaterlands, Wächter erhalten.

Betlngniigen?Ein Exemplar 59 Cts.
Fünf Exemplare H 2

Georg
Januar l. 3m
N. B Unterschreiber werden in dieser

Druckerei angenommen.

Mohrsviller Brücke.
Nachricht wird hierdurch gegeben an die

Verwalter und Stockhalter von der Mohrs-
ville Brücken-Company, daß eine jährliche
Wahl gehalten werde» wird, am öffentliche»
Hause von John H. Mohr, in Mohrsvillc,
am Montage den 14. Januar !3Z9, zun Be
amten zu erwählen zur Ve>waltn»g der Ge-
schäfte crsagker Company, für vas beginnen-
de Zahr.

N B Nachricht wird gleichzeitig hierdurch
gegeben, daß die Mohrsville Brücke amDien-
stage den 15te» Januar >B5O verliehen wer-
den wird, au, öffeiitlichi» H.nise vo» John
H. Mohr, in Mohrsville. Alle Personen
welche Contiakt für den Gebranch der Brü
cte beiin Jahr habe» wollen, mögen sich am
bestimmte» Tage einfinde», weil die gcdachnn
Verwalter später keine Contrakte mehr an»
»kbiueii. Ilsaac H. Mobr, Schatzm.

December, 25. 3,n.

! Im Verlage der Unterzeichneten sind so eben
erschinen die ersten Hefte ihrer

Volksbibliothek
Da unläugbar der Preis für deutsche Bü-

cher hier immer noch ein hoher zu nennen ist,so haben sich die Unterzeichneten entschlossen,
um auch dem Aermsten eineLectüre zu verschaf-
fen, alle 2 Wochen ein Heftchen guterßomane,
Novellen, Gedichte ernsten und launigen In-
halts ,c., von 40?72 Seiten, herauszugeben,
u. haben sie den Preis dafür auf nur 6/' Ets.
gestellt.?Da natürlich bei diesem geringen
Preise nur ein bedeutender Absatz das Fortbe-
stehen dieses gewiß willkommenenllnternehmenS
sichern kann, so ersuchen sie alle Buchhändler,
Pedlers zc. sich dafür zu interessiren und offeri-ren ihnen

25 Erpl. zu Doli. 1 ?Cts.
50 ~ ~ 1.75

109 ~ ? 3.(,1)

DaS erste Heftchen enthält: Guckkasten
Bilder. sMit 2 Abbildung.^

Das zweite Heftchen enthält: Leonardoda
V i n c i, oder des Malers Rache.

Das dritte Eule n 112 pi e g el's hinterlassenePa-
piere und Zeichnungen. Eine ausgewählte
Sammlung guter Anekdoten, launigerGe-
dichle ?c. mit vielen Original-Holzschnit-
ten.

Bei Dorausbestellung von 500 Erpl. verbin-
den sich die Unterzeichneten die Firma der be-
stellenden Handlung auf den Titel drucken zu
lasse». I. u. PH. Rohr,

Nr. 282. Arch-Straße, Philad.
(Briefe werden franco erbeten)

Die Nord-Ward Schulrechuulig.
Dr.

Betrag erhalten von Heinr. Schöner,
Eoll'r für das am 1. Zuni 1349
endigende Jahr H2658 73

Anleihe von der Farmers Bank 300 00
Staats-Schatzmeister 542 23
Erie Banknoten 10 00
Rent von Breiner 25 00
Nent von Ermentraut 26 00

3561 96
3459 76

Bilanz 192 29
Cr.

Benjamin Hoag, Lehrer H350 00
A. M. Wiggins do 95 51
Joseph Malsberger ds 310 31
William Gehry vo 95 90
Stephan Englisch do 319 12
James Gardner do 99 00
Frau Barndoller do 200 99
Miß Van Horn do 229 69
Miß Louisa Boyer do 206 25
Miß Angelina Miller do 116 09
Mary Miller 72 99
Miß Lydia Filbert do 119 59
Miß Red (Bilanz) do 2 99
Miß E. Barrett do 52 37
Miß E. Brelssord do 36 99
Miß Ellen Ritter do 194 99
Esther Hoch's Erecutors Interesse 48 99
Farmers Bank, Darleihe u.Diseonto 391 79
Philip Zieber 21 99
Zohn Bauman 3 90
I. Derringer 31 29
Peaeock, für Kohlen 23 90
Georg Seiling 4 09
William HahS 2 25

«ctraßen-Eommifsioner 65 79j
Samuel MyerS 3 59
Lawrence Geh 2 59

Fritz und Seltzer, Kohlen 13 99
Wm. D. Heller 51 92
David M'Knight, Rent für Akad. 159 99
William Peich 3 99
C. W. Weirman 3 25
Frees und Kissinger 21 99
Georg Fuß 26 49
H. Schöner 19 99
William HahS g yy
Wm. und John Keim 2 35

H. Schultz 5 99
William HahS

' 399
Samuel Zackfon 5 25

Heinrich Pflieger 11 99
Morris Pawly 19 88
Breiner 3 18
Fösig uud Henry 9 65
David Braun, Renk 19 59
Verschiedene Anweis, zahlbar an Dorz. 93 11

Y3459 76

Bilanz dem Distrikt fällig 192 29

H3561 06

Richard Wilkins. Schatzmeister.
in Rechn ng mit dem füdwest Warb Schul-
Distrikt, für das am Montag den 1. Juni '49
endigende Schul-lahr.

Dr.
Zuni 5. 1843. Bilanz dem Distrikt

dann schuldig P 63 75
Tar von Z. Schäffer in voll
fürs Schul-Zahr 1348 1199 74

Ttaats-Verwilligung s. '49 526 75
Tar von Mich. Knop in voll
fürs «chul-Jahr 1849 3387 56

H5092 80
itr.

Bezihlt an Lehrer H2874 03
do auf Rechnung fürs

neue SchulhauS 1692 00
do Einlegen der Hydrant 20 k>s
do jährliche Reinigung 28 39
do Einheizen u. Äuskeh. 93 95
do zufällige Ausgaben 193 66
do für Drucken 12 99
do für Feuerung 92 90
do für Repraturen 15 75
do für Anstreichen 199 99
do für Interessen 39 99
do Renk für färb.Schule 7 91

Bilanz dem Distrikt fällig 4 41
'

G5092 80
Juli 2. 1849. Bilanz dein Dist. fällig 441

Heinrich Nagel, Schatzmeister,
in Rechnung mit dem Echul-Distrikte der Süd»
west Ward in der Stadt Reading, anfangend
am ersten Montage im Zuni 1343, und endi-
gend im Juni 1849.

Tr.
1848 Juni, ) Betrag von Tar erhalten

bis Zuli 1849. 5 Colleklor K 1415 50
T. Printz., Tax fürs Zahr 1847 100 00
Staats-Verwilligung fürs Jahr 1849 420 97

H 1946 47
<tr.

1848. Bezahlt an Z. Bryan, Lehrer 330 00
1849. Georg Boyer do 272 09
Henriette u. Cath. Helfenstein do 240 »0
Henriette u. Cath. Hyneman do 273 00
Sarah Robinson do 139 00

Eonstanze Deininger do 16 90
Arthur Develan do 275 00
A. Seull do 111 00
Georg W. Pflieger do 64 90
Wm B Heller, Ofen !c. 29 25
Georg Fedter, Moßlin 5 34
C W Brockman, Repraturen 92
A W Nagel 3 12
M Ganty 12 59
W B Heller, Ofen :c. 15 99
C L Heizmann, Schreibmaterial 7 30
Wm Hertzel, Schreiner 1 75
A F Old, Materialien 3 50
Hein und Settly, Feuerung 1 00
H W Wikman, Anstreichen u. Glasen 5 82
Fösig und Henry, Bauholz 6 94
C Ganty, do 12 50
A W Nagel, für Arbeit 2 90
Wittwe Lindenmoyer, Interessen 24 00
L Eisenhauer, für Dienste 1 00
Myers und Sohn, für Drucken 3 62
L. Eisenhauer, für Dienste 3 00
D S Hull, Duplieat und Buch 5 00
C Ganty 12 50
MyerS und Sohn, Drucken 5 00
P M Ginerm, Arbeit I st)

Frau Clark 4 00
Mary Ann German, Lehrerin 10 00
C Ganty, Einheizen 12 59
P Zieber, 6 Tonnen Kohlen 19 59
Zohn Settly, Kohlen 29 25
C L Heizmann, Schreibmaterial 6 16
F Printz, Arbeit 18 37
Frau Eisenhauer 3 18
C Ganty 12 59

-K1990 65

Bilanz dem Schatzmeister schuldig 44 13
Die unterzeichneten Stadt.-Auditoreu haben

die Rechnungen der Schatzmeister von den ver-
schiedenen Schul-Distrikten in gedachter Stadt,
untersucht und berichten dieselben wie oben an-
gegeben, alsrichtig. Bezeugen es unsere Unter-
schriften, diesen 6ten December 1849.

Z. D. Bitting, )
Z. B. Smith, Auditoren.
Z. H. Maurer,

December 18. 3m.

Nachricht
Ocssentllche Nachricht wird hierdurch gege-

ben, daß die Commisstouärs von BerksCa«»-
tv, a» ihrer Amtsstube, jeden Tag vom ersten
Montag im nächstenJanuar an uud während
den folgenden zwei Wochen, bereit sein wer-
den, Contrakte mit solchen Personen einzuge-
hen, die wüttscheu die «»terschiedlicheu Brü-
cke» beim Jahr zu nehmen Alle Solche, die
versäumen oder sich weigern für jenen End-
zweck beizuwohnen, werden von einigem Con»
trakt ausgeschlossen.

George Lichthorn, Schreiber.
Commissionärs Amtsstube Rea> )

ding, Dee. 18. 1849. 5

Karrikaiuren:
Die Fürsten in der Klemme.

Preis: 12j Cents.
2Z Stück 2 Dollars.

Bestellungen werden in dieser Druckerei an-
genommen. Ein Exemplar obiger Karrika«
tiir liegt bei uns zur Einsicht bereit.

Mar ktpr ei I e.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Waizcn Bscl,-! 1 09 1 04

Roggen > 69 59

Welschkorn ....
« i 55 59

Hafer " !
Flachssaamen ... ~ i 1 49 1 45

Kleesaamen .... 3 59 4 99

Timothysaainen . . I 2 99 2 25

Kartoffeln j " 59 55

Salz L 7 35
Gerste " 95 65

Roggenbranntwein . Gall. ! 28 27

Aepselbranntwein . « z 25 34

Leinöl " j 89 75

Flauer (Weizen) .
Bär'l.j 599 509

do (Roggen) . .
<, >359 3 09

Schinken Pfd. 10 19
Schivemefleisch... " 6 6

Rindfleisch i 7

Unschlitt " ! 8 T

Faßbutter " ) 14 1^
Hickoryholz Klaft.! 4 59 5 25

Eichenholz l 3 59 4 59

Steinkohlen .... Tone 359 425
Gyps ' 5 99 4 75

An das Publikum.
Die Board der Armen - Direktoren von

Berks Caunty, macht hiermit bekannt, daß
sie entschlossen vom l. nächsten Januar an,
keine Unterstützung an Personen außerhalb
demArmenhaiise zu bezahlen, indem dasCaun-
ty zu sehr damit belästigt wird und sie sich
nicht dazu befugt fühlen. Auf Verordnung,

Peter Kcrschncr
Jacob S. Ebling >Ameu Direktoren.
Win. Knabb H
Proklamation.

Nachdem der Achtb. David F. Gordon,
President der verschiedenen Courten vonCom-
mon PleaS, des 23sten Gerichtsbezirks, be-
stehend aus dem Caunry Berks, in Pennsyl»
vanien, und Richter der verschiedenen Cour-
ken von Oyer und Terminer, der Vierteljahr«
licbcn Sitzungen und allgenikiiierGefäiigili?
Erledigung,in gedachtem Cauutiy, uud Zohn
Stanffer uud Wm. Hoch, Esq., Richter der
Conrteil von Over u.Tcrminer.der vierteljähr
lichenSitznngen ii.allgeinei»crGefängniß'Er-
ltdigung, für die Richtung von Haupt« und
andern Verbrechen in gedachter Cannty Berks
ihren Befehl an mich ausgestellt haben, da-
lirt Reading, den 24. Nov'ber, I). 1849,
worin sie eine Court von Coinon Pleas, der
allgemeinen vierteljährlichen Sitzungen,Oyer
und Terminer und allgemeiner Gefängni?
Erledigung anberaumen,welche gehalten wer-
de» soll zu Reading, für die Caiintn Berks»
auf den ersten niontag im nächsten Za»
nuar, den 7ten des gedachten,Mo»
nats fein wird) und welche drei Wochen dau-
ern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an den
Coroner, die Friedensrichter und Constabel
der gedachten Cannty Berks: dass sie sich zu
erjagter Zeit, um 19 Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter»
silchttngen uud Examiuatioiie» und allen an-
dern Erinnernngen einzufinden haben,um sol«
che Dinge zu thu», die ihren Aemtern zu thun
obligen. Desgleichen Diejenigen, welche
verbunden sind gegen die Gefangenen die im
Gefängnisse der Cannty Berks sind, oder da»
sein mögen, gerichtlich zu verfahren, so w,e es
recht sein mag.

TZ-Die Zeuge» und Jurors, welche aufer»
sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit z» beobachte» : nn Fall ihres
Ausbleibens werden sie i» Gemässheit des

Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Conrt bekannt ge-
macht, daher alle Diejenigen, welchen e6 an-
geht, sich darnach zu richten haben.

«Gott erhalte die Republik!"
Iol)n S. Schröder Scheriff.

Scheriffs Amt, Reading,)
December 11. IK49. ; 4m.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Jacob Trump,

tetzhin von Langschwam Taunschip, Berks Co.

Nachricht wird hiermit gegeben, daß
die Unterzeichnete, wohnhaft in tangschwasst
Tauiischip, Berks Cauuty, als Executori»
des letzten Willens n»d Testaments des ge-
dachten Verstorbene» angestellt worden ist
lind daß demgemäß Alle, die Forderungen a»
gedachte Hinterlassenschaft machen wollen, die-
selben einz»hä»dige» habe», und Alle, die et»
was an dieselbe schuldig sind, sind ersucht ab-
zubezahlen bis zum Lsste» Februar 1850, am
Hause von Jonathan Haas, Esq.. in tang-
schwamm Tannschip.

Margaretha Trump, Exeeutorin
mit dem beigefügte» Willen.

December, 4.1849. Lin.

Stiesel und Schuh-Fabrik.
H. F. Felix und Co.,
No. 1, nordwestliche tLcke der sten und

Pennstraße, Meading, M,
Haben unlängst von Osten die zweck-UU mäßigsten Mafchienen welche zur Ver«
ftrtigung von Stiefeln und Schuhen

werden, erhalten und sind
überzengt daß sie dieselben jo wohlfeil verferti-
gen können als sie von dort geliefert werden.
Sie möchten daher ganz achtungsvoll die Auf«
merksamkeit der Händler auf die Thatsache len«
ken, daß sie eingerichtet sind alle Arten Güter
zu den resonabelsten Preisen zu verfertigen.

N. B.?Der Besorgung von Bestellungen
von Kleinhändlern wird befondereAufmerkfam»
keit gewidmet.

Reading, November 20. br.

Ein Vorrath von diesem
Artikel auf Hand, zu herabgesetzten Preisen an

<t. Anderson'«,


